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C O N S E I L  F É D É R A L  
Décision présidentielle du 12 avril 19451

794. Verletzungen des schweizerischen Hoheitsgebietes 
am 22. Februar 1945

Politisches Departement. Antrag vom 11. April 1945

Am 22. Februar 1945 wurden an verschiedenen Orten in den Kantonen 
Zürich, Schaffhausen, Baselland, Thurgau, Appenzell AR und Graubünden 
durch amerikanische Flugzeuge mit Bombenabwürfen und Bordwaffenbe
schuss erhebliche Schäden verursacht2.

Auf die Schritte der Schweizerischen Gesandtschaft in Washington antwor
tete das amerikanische Staatsdepartement, wie die Gesandtschaft das Poli
tische Departement hat wissen lassen, mit Note vom 28. März 1945, dass mit 
tiefem Bedauern die Verantwortlichkeit für die Bombardierungen vom 
22. Februar 1945 anerkannt und Ersatz der Schäden zugesichert werde3.

Antragsgemäss wird daher
beschlossen:

1. Der Presse wird folgende Mitteilung bekanntgegeben: «Das amerikani
sche Staatsdepartement hat der Schweizerischen Gesandtschaft in Washington 
das tiefe Bedauern seiner Regierung für die Bombardierungen vom 22. Februar 
1945 ausgedrückt und Wiedergutmachung der Schäden zugesichert.»

2. Das Eidgenössische Politische Departement wird mit der Bekanntgabe 
der Mitteilung an die Presse beauftragt.

1. Approuvée par le Conseil fédéral lors de sa séance du 13 avril 1945.
2. Cf. E 27/14354/6.
3. Cf. E 2001 (E) 1967/113/117.
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Le Ministre de Suisse à Washington, K. Bruggmann, 
au Chef du Département politique, M. Petitpierre

RP  N° 4 W ashington, 12. April 1945

Etwa drei Wochen nachdem der Präsident dem Amerikanischen Parlament 
Bericht erstattet hatte über die Ergebnisse der Yalta Konferenz, sicherte es, 
wohl auf Grund einer journalistischen Indiskretion durch, dass Herr Roosevelt
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